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April 2008
11. bis 13. April 2008
57. Jahrestagung der Süddeutschen Gesell-
schaft für Kinder- und Jugendmedizin
Ort: Ulm
Anmeldung: birgit.vogel@uniklinik-ulm.de
Info: http://sgkj2008.de

17./18. April 2008
Repetitorium Orthopädie für Pädiater
Ort: UKBB, Hörsaal, Römergasse 8
Zeit: jeweils ganztägig
E-Mail: info@ukbb.ch

17./18. April 2008
Jahrestagung der Schweizerischen Gesell-
schaften für Allergologie und Immunologie,
Pneumologie, pädiatrische Pulmologie und
Thoraxchirurgie
Ort: Fribourg
Info: www.akm.ch/sgp-sgai2008/deu/index.htm

29. April 08
Spital- und Praxispädiatrie 2008: 
«Um- und Anbau»
Ort: Luzerner Kantonsspital, grosser Hörsaal
Zeit: 13.00–16.00 Uhr

Mai 2008: 
22. Mai 2008
Fortbildungszyklus Neonatologie/Genetik
Ort: Ostschweizer Kinderspital, St. Gallen
Zeit: 9.15–12.00 Uhr 
Info: Tel. 071-243 71 11

27. Mai 2008
Neonatologie
Ort: Luzerner Kantonsspital
Zeit: 13.00–16.00 Uhr

29. bis 31. Mai 2008
34. Jahrestagung der Ges. für Neonatologie
und pädiatrische Intensivmedizin
Ort: Kongresshaus Zürich
Anmeldung und Info: www.gnpi2008.com

Juni 2008:
12. Juni 2008
Fortbildungszyklus Neonatologie/Genetik
Ort: Ostschweizer Kinderspital, St. Gallen¨
Zeit: 9.15–12.00 Uhr 
Info: Tel. 071-243 71 11

19. bis 21. Juni 2008 
Gemeinsame Jahresversammlung der
Schweizerischen Gesellschaft für Pädiatrie:
Das Kind und sein Beziehungsnetz
Ort: Lugano; Palazzo dei Congressi
Info: www.congressopediatrico-lugano2008.ch

F o r t b i l d u n g s t e r m i n e  P ä d i a t r i e

Kalender

Der Frühling naht, und damit sind auch die Ferien
nicht mehr weit. Unter dem Motto: «Coole Ferien
für clevere Kids» organisiert die Computer & Fe-
rien Camps AG schon seit 19 Jahren attraktive

Feriencamps für Kinder und Jugendliche von 8
bis 17 Jahren. Das sorgfältig zusammengestellte
Programm bietet spannende Kurs angebote für
alle Interessen und Altersstufen: Für Sport- und
Beachfans bis hin zu Computerfreaks (und sol-
chen, die es werden wollen) wird auf hohem
Qualitätsniveau alles geboten, was das Herz be-

gehrt. Selbstverständlich werden
auch Sprachcamps in den jeweiligen
Ländern geboten, mit dem Vorteil,
dass das am Vormittag Gelernte

schon am Nachmittag in der Praxis
getestet werden kann. Weiterer
Pluspunkt: Teamfähigkeit, Selbstständigkeit und
soziale Kompetenz werden quasi nebenher auch
noch vermittelt. Eine umfassende kompetente
Betreuung während des Aufenthaltes ist selbst-
verständlich. Dement sprechend ist das Ganze

nicht unbedingt für  jeden Geldbeutel geeignet.
Unter www.feriencamps.ch finden Sie alle Infor-
ma tionen. 
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